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Vsdk «
A Karlsruhe , 24 . Nov . Das Befinden

der an Blinddarmentzündung erkcark . en und
operierten Tochter des Prinzenpaares Max,
der Prinzessin Marie Alexandra ist
weiter zufriedenstellend . Auch die Nacht zum
Mortag wurde ohne Fieber bei normaler
Temperatur gut verbracht . Im PalaiS Prinz
Max laufin fortgesetzt Anfragen über den Ge¬
sundheitszustand der Prinzessin ein.

A Karlsruhe , 24 Nov . Der Präsident
des Staatsministeriums, ! Staatsminister Dr.
Frhrv . Dusch hat sich zur Teilnahme an
den Beratungen des BundeSratSauSschusseSfür
dis auswärtigen Angelegenheiten gestern nach
Berl n begeben.

/X Karlsruhe . 24 Nov . Die Natio¬
nalliberale Fraktion deS Badischen
Landtags hat sich in der Stärke von 20 Mit¬
gliedern gebildet Die Fraktion hat zu ihrem
Vorsitzenden LandtagSabg . Geh Hofcat Reb¬
mann . den Chef der nat .- lib Partei Badens,
gewählt . Die Fraktion schließt auch den Abg.
Niederbühl in sich ein.

Durlach , 24 . Ncv . Am Mittwoch den
28 November , abends 8 Uhr , wird der Vsr-
bandssekcetär der Evangelischen Arbeitervereine
Badens dahier einen Vortrag über Auf¬
gaben und Ziele der Eoangel . Arbeitervereine
halten. S . kcttär Rümmele ist erst kürzlich
für die Sache der Badischen Evangelischen
Arbeitervereine als Verbandsbeamtergewonnen
worden , nachdem er bisher außerhalb Badens
m ähnlichen B»strebungcn oearbeitet hatte.
Ec verfügt über eine gute Rednergabe und
über große Kenntnisse in der ArbeitervereinS -
sache . Man darf daher von ihm eine tüchtige,
anregende Leistung erwarten An den Vortrog
wird sich eine Diskussion anschließen. Gäste
sind der dieser Veranstaltung willkommen.
Daher märe es zu wünschen , wenn ein recht
großer Kreis von Mtaliedern und Freunden

deS Vereins und überhaupt von solchen sich
einfindsn mü den , die sich für die Aufgaben
der Eva - gel Arbeitervereine interessieren . Der
Vortrag findet im Gasthaus zum Kranz
(Hauptstr . 39) im oberen Saal statt.

Bruchsal . 24 Nov Im Anschluß an
die Bürgerausschußsitzung am Samstag , über
deren Ergebnis wir berichteten , hielt der
nationalliberale und jungliderale Verein eine
Sitzung ab . in welcher beschlossen wurde , an
den Mitte Dezember von seinem Amte zurück¬
tretenden Oberbürgermeister Stritt ein
Schreiben zu richten , in welchem die Vereine
ihren Dank für die während 15 Jahren in
Bruchsal geleisteten guten nnd großen Ver¬
dienste dem Oberbürgermeister zum Ausdruck
bringen .

-» Heidelberg , 24 Nov . Oberbürger¬
meister Dr . WilckenS feierte gestern seinen
62 Geburtstag . Das B finden deS kürzlich
erkrankten Oberbürgermeisters ist zufrieden¬
stellend. Der Engere Ausschuß der nat . - lib .
Partei Badens ließ durch Stadtschulrat Rohr¬
hurst Oberbürgermeister Dr. WilckenS die
Glückwünsche der Partei übermitteln.

Heidelberg , 24 . Nov . Die Diözesan -
synode hat an sämtliche Gemeinden der
Diözese eine Kundgebung gerichtet, die sich
gegen das übertriebene Festefeiern und
Filmunwesen richtet Dis Kundgebung
wurde gestern, am badischen Buß- und Bettag,
von allen Kanzeln der Diözese verlesen. Die
Kundgebung betont besonders die schädigenden
Einflüsse der Feste, die vielfach ohne jeden
begründeten Anlaß begangen würden , auf die
Jugend Gegen das Ueb«rmaß der Feste
müsse die Synode aus religiöser und sittlicher,
gemeindlicher und vaterländischer Hinsicht
lauten und eindringlichen Protest erheben .
Unbedingt verderblich wirken die sensationellen
Kinovorstellungen und die häßl chm , aufdring¬
lichen Kinoplakate . Hier liege oie Hilfe nur
bei den Eltern der Kinder selbst .

^ Mannheim , 24 Nov In der Nacht

vom Sonntag auf Montag kam eS zwischen
Studierenden der Ingenieurschule und mehreren
Taglöhnern und Schlossergesellen zu einem
folgenschweren Zusammenstoß Bei dem
Streit erhielten der 23jährige Student Koland -
jrs und die 21jährigen Studenten Otto Gold¬
baum und Paul Ernst sehr schwere Messer¬
verletzungen. Die Polizei verhaftete 4 Tag¬
löhner und 3 Schlosser.

Q Heddesheim , 24 Nov . Der 3 und
letzte Wahlgang der Bürgermeisterwahl
ist abermals ergebnislos verlaufen , da die
Harmoniumspartei 34 Stimmen auf den
Kandidaten Heinz vereinigte , die Gegenpartei
sich aber geschlossen der Abstimmung enthielt.
Nun wird von Seiten des Ministeriums ein
Bürgermeister eingesetzt werden .

Ettlingen , 24 . Nov Der 3 Wahl¬
termin für die Bürgermeisterwahl rst auf
Freitag den 5 . Dezember festgesetzt . Wie wir
schon mitteilten , ist bei diesem 3 . Mahlgang
ein Resultat zu erwarten.

^ Rastatt , 24 . Nov . Die Waggon -
Fabrik hat wegen Mangel an genügende«
Aufträgen den SamStag als Arbeitstag auS-
geschaltet; l>s wird somit nur noch an 5 Wochen¬
tagen gearbeitet . Arbeiter sollen keine entlassen
werden .

4 - Waldkirch , 24 Nov Die in diesem
Sommer hier abgehaltene Gewerbe - und
Industrie - Ausstellung hat einen Rein¬
gewinn von 19000 zu verzeichnen. Die
Ausstellung hatte sich bekanntlich eines sehr
guten Besuches zu erfreuen . Die in den ein¬
zelnen Ausschüssen besonders tätig gewesenen
Beamten sollen eine Gratifikation von ins¬
gesamt 3000 ^ erhalten .

Q Altschwand (AmtSäckingen) . 24 . Nov.
Die Untersuchung hat ergeben , daß bei dem
ländlichen Kceditvrrein R ckenbach die Summe
von 250000 unterschlagen worden ist .
Die Unterschlagungen hat der Rechner des
KreditvereinS , Bürgermeister Hofmann be-
ganoen . der sich schon seit längerer Zeit in

Aernlleton . 33)

kM MNlMll
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)

LenaS Vater kam jede Woche einigemal
nach Borkenhagen . und sie kam ihm so liebe¬
voll, wie eS ihr möglich war , entgegen . Die
alten Znten wurden von beiden Seiten mit
keinem Wort erwähnt, aber Lrna legte großes
Interesse an den Tag für alle? , was er tat.
Und sie bat ihren Mann , dem Vater zu helfen,
damit er seine Freude an der Arbeit nicht
wieder einbüßte . Diese Gelegenheit . Lena
einen Wunsch zu erfüllen , ergriff dieser mit
Feuereifer. Er besprach mit Warnstetten eine
zweckmäßigere Bebauung der Felder und ver¬
sprach die ganze Gemüseernte für seine Kon¬
servenfabrik anzukaufen .

Dadurch angeregt , legte sich Warnstetten
auf Spargelzucht im großen und die Zukunft
zeigte , daß er damit seinen Boden sehr vorteil¬
haft auSnützte.

ES zeigte sich , daß Warnstetten wirklich
ernstlich an seiner Verbesserung arbeitete, und
damit er die Abende nicht so viel allein war
und in seine alten Fehler nicht zurückfiel , bat

ihn Lena , recht oft nach Borkeohagen zu
kommen. Sie selbst fuhr auch sehr oft nach
Warustetten , um das Grab der Mutter zu
schmücken. Ihr Mann begleitete sie in den
me steu Fällen. Als sie das erstemal am S . e
vmüberfuhren , sah Lena mit großen Augen
auf den im Sonnenlicht glänzenden Wasser¬
spiegel

Borkenhagen faßte ihre Hand und hielt
sie fest, als könnte sie ihm wieder entfliehen .
Er merkte, wie sie leise erzitterte.

„ Denk nicht wehr daran , Leuchen," bat er
besorgt.

Sie schüttelte den Kopf. „Laß mich nur
daran denken , wie töricht ich gewesen bin,
Franz Das ist ganz heilsam .

"

„Töricht ? Hältst Du eS jetzt für töricht,
Leuchen ? " fragte er , atemlos vor Erwartung .

„ Ja , für sehr töricht und sündhaft .
"

„ Und eS lut Dir gar nicht mehr leid , daß
wir Dich ins Leben zurückholten? "

„Nein , Franz , das wäre sehr undankbar . .
"

„ Ach, Leuchen , wie mich das freut ! Das
zeigt nur doch, daß Du nicht gar so unglück¬
lich bist an meiner Seite .

"
„Gar nicht unglücklich , Franz . Glaube

es mir .
"

„Mein liebes , liebes Leuchen !"

Solche Szenen wiederholten sich oft zwischen
dem jungen Ehepaar.

So unruhig auch Hermann Warnstetten in
LenaS Gesicht forschte , er fand nichts als einen
zufriedenen Ausdruck darin. Und das er¬
leichterte die Last , die auf seinem Herzen lag
seit dem Tode seiner Frau.

* **
Als Lrna wieder ganz gesund und kräftig

war und schöner als je erblühte , machte
Borkenhagen den Vorschlag, mit ihr zu reisen
und ihr etwas von der schönen Welt zu zeigen.
Sie willigte ein , nicht nur . weil sie ihm eine
Freude machen wollte, sondern auch, weil fie
hoffte, draußen leichter fertig zu werden mit
dem was noch ihre Seele bedrückte .

Heinz Romitten hatte sie nicht wieder¬
gesehen , und sie versuchte ehrlich, in dem Ge¬
danken an ihn ruhiger zu werden . Nur selten
hörte sie von ihm .

Einmal erzählte ihr Mann , daß Prinz
Ludwig sich in Bälde mit der Prinzessin Elisa¬
beth aus einem Nachbarstaat verloben würde.
Dabei erwähnte er neidlos RomittenS Freund¬
schaft mit dem Prinzen.

„ Siehste , Lsnchen .
" sagte er gemüllich,

„diese Untugend hast Du mir auch gründlich
auSgetrieben . Meinetwegen mag Prinz Lud¬
wig auf Du und Du mit Romitten stehen, ich



Untersuchungshaft bi findet Biele kleine Leule
sollen geschädigt sein.

Deutsche« Reich
* Berlin , 25 . Nov In den Besprechungen

des WiederzvsaurmentrittS des Reichstags
kommt zum Ausdruck, daß sich bei der Frage
des strafrechtlichen Schutzes von Arbeits¬
willigen die Geister scheinen dürften Der
Industriellst des Hansabund s halte sich kürz¬
lich dahin ausgesprochen, daß eine baldige
Regelung bezüglich der Arbeitswilligen eine
der wichtigsten r ächsten Aufgaben des Reichs¬
tags sei. Dieser Beschluß seines Jndustrie-
rats unterlag aestern der Beratung des Direk¬
toriums des HansabundeS . Er wurde eins
völlige Einigung zwischen Industrie , Hand¬
werk und Ang stellten erzielt . — Wie aus
Köln gemeldet wird, lehnt das Hauptorgan
der christlichen Gewelkschasten die Forderung
von gesetzgeberischen Maßnahmen zum Schetz :
der Arbeitswilligen entschieden ab und betont ,
daß die jetzigen Gesetze genügen .

Berlin , 24 . Nov Heute vormittag gegen
10 Uhr fuhr ein Probezug , der vom
Schlesischen Bahnhof abgelassen worden war ,
in der Nähe von Karlshorst in eine Rotte
Arbeiter . 6 von ihnen wurden getötet ,
2 schwer verletzt. Der Unfall ereignete sich
zwischen den Stationen Karlsholst und Sadowa
bei Bude 10 , wo eine Gruppe Arbeiter ein
Anschlvßgeleise herstellte. Unter de« Ver-

letzten befindet sich der Schach meister . Einer
der Verletzten ist inzwischen seinen Verwun¬
dungen erlegen , sodaß die Zahl der Gelöteten
jetzt 7 beträgt.

* Berlin , 25 . Nov . Von der Straf¬
kammer in Bautzen wurde eiu Buchdruckerei-

besitzec zu 6 Wochen Gefängnis verurteilt,
weil er daS Flugblatt eines Geisteskranken
gedruckt hatte, m dem schwere Beleidigungen
gegen den Oberstaatsanwalt und die Richter
enthalten waren.

* Halle a . S , 24 Nov . Das Schwur¬
gericht verurteilte die Hebamme Hilde -
braud in Döhlau, die zahlreichen Frauen
und Mädchen aller Stände verbotene Hilfe
geleistet hatte, zu 10 Jahren Zuchthaus .

Frankfurt , 24 . Nov . Die „Franks . Ztg.
"

meldet aus Berlin : Die von dem Gerichts-

Herrn , dem kommandierenden General des
11 . Armeekorps , in Kassel in der Sache See
und Genossen (sog . Erfurter Reservisten -

Prozeß ) eingelegte Revision ist von ihm
zurückgezogen worden . Der Termn zur
Mündlichen Havpwerhar-dlung vor dem Reichs¬
militärgericht, der morgen stattfinden sollte,
ist deshalb aufgehoben worden .

* Frankfurt o - M , 25. Nov . Die Ver¬
treter der Krankenkassen haben der „ Frkft .

Ztg.
" zufolge den Wunsch nach Eingreifen der

Regierung in die Aerztefrage zu erkennen ge¬
geben.

Stuttgart , 24 Nov . Ein am 11 Ok¬
tober aus einem Kinderwagen geraubtes
Kind ist in Fü lhi . B. aufgefunden worden .
Die KindeSräuberm , ein Dienstmädchen namens
Anna Greiner ist heute hier verhaftet worden .

Straßburg , 24 Nov . W -e von zu¬
ständiger Stille mitgeteilt wird , ist ein Teil
der beim Zaberner Jnfanterie -Regimem Nr . 99
m der bekannten Affäre jüngst verhafteten
Rekruten wieder aus der Haft ent¬
lassen worden

Zabern . 24 . Nov . Gestern hat der
Bürgermeister folgende Bekanntmachung
erlassen : „ Da die öffentlich; Meinung in
Zabern noch immer in hohem Grade erregt
ist . richte ich erneut an d>e Bürgerschaft die
inständige und dcingrnde Bitte , sich nicht zu
unbedachten Schritten hinreißen zu lassen und
unter allen Umständen die größte Ruhe zu
bewahren . Bor allem muß ich dringend von
Ansammlungen auf der Snoßr abraten, die
leicht wieder zu größeren Aufläufen und Aus¬
schreitungen führen vnd die strengsten Maß¬
nahmen der Behörden veranlassen könnten,
Maßregeln, deren Folgen für d e Stadt ver¬
hängnisvoll wären .

" — Eia für gestirn nach¬
mittag von Rechtsanwalt Stieve angekündigier
sogknarnter WackeSkongreß kam nicht zu¬
stande , weil die Saalbesttzrr sich weigerten ,
dem Veianstalter ihre Räume zur Verfügung
zu stellen.

Frankreich .
* Paris , 25 Nov . Nach einer Blätter -

melduug soll das französische und eng¬
lische Geschwader , welche zusammen
45 Kriegsschiff- zählen , gegen Mitte Dezember
in Ajcccio e «treffen und dort gemeinsam vor
Anker gehen.

* Paris , 25. Nov Der Eindecker des
Fliegers Roost wurde in EtampeS bei
einem Höhenflug von einem so heftigen
Wirbelwind erfaßt , daß er vollständig um¬
klappte vnd sich an 20 Mal umdrehte , sodaß
Roost mehrere hundert Meter kopfabwärtS
flog . In einer Höhe von 800 Metern gelang
es dem Flieger , seines Flugzeuges wieder
Herr zu werden unddann wohlbehalten zu landen .

England .
* London , 24 Nov . In dem Perlen -

Halsbandprozeß wurde heme das Urteil
gesprvch n . Lockert und Grissard erhielten
beide 7 , Silbermann 5 Jahre Zuchthaus und
Guthrirth 18 Monate Zwangsarbeit.

* London , 25 . Nov . Bei der gestrig -n
Urteilssprechung gegen die Juwelendiebe war
der Gerichrsaal von elegantem Publikum dicht
gefüllt , namentlich von Damen , die einen
lrtzten Blick aus das 270000 - Mark-Halsband
werfen wollten , das von einer Schar bewaff¬
neter Detektivs bewacht auf dem GerichtLtisch
lag Die Verhandlung brachte k ine wesentlich
neuen Tatsachen Ort und Art des Diebstahls
blieben im Dunkeln

neide es ihm nichr , denn ich habe eine Königin
zur Frau . Ich wünsche Romitten nur . daß
er bald eine gute Partie macht, damit er sich
nicht mehr so abzurackern braucht .

"

Lena fühlte , wie ihr das Blut ins Gesicht
stieg , sie wandte sich ab , damit er es nicht
sah, und drückte die Hand auf das zuckende
Herz.

Als sie aber am Abend desselben Tages
schlaflos auf ihrem Lager ruhte, starrte sie mit

wehen Augen ins Dunkel . Heinz Romitten

sich in Verbindung mit einer anderen Frau

zu denken , war ihr unerträglich . War das

möglich? Konnte das sein ? An ihrem eigenen
Gefühl bei diesem Gedanken konnte sie ermessen,
wie es Heinz zumute sein mußte , in ihr die

Gattin eines andern zu sehen .
Sie lag die halbe Nacht schlaflos und sah

am andern Morgen sehr blaß und müde aus .

Borkenhaqen war ganz mit«östlich darüber und

Lena müßte ihn ernstlich schelten . Sie sagte

ihm . daß sie R-isepläne gemacht habe und

darüber spät zum Einschlafen gekommen sei.

DaS lenkte ihn ab . Ec holte Kursbücher her¬
bei und fragte sie nach ihren Wünschen.

Venedig wollte sie sehen und Mailand .

Auch die französische Schweiz . Genf , Montreux
und Paris . Sie wußte , daß sie ihm mit ihren

Ec stellte eifrig eme ganze Randreife zu¬
sammen .

Sie ließ ihn zwischen seinen Kursbüchern
sitzen , nahm Hut und Schirm und verab¬
schiedete sich .

„Hierbei kannst Du mich doch nicht
brauchen , Franz . Vom Reisen verstehe ich
gar nichts . Ich gehe mzwijchen ein Stündchen
spazieren .

"
„Tue das , Leuchen. Aber nicht zu weit ,

daß Du nicht müde wirst — und nicht — an
den See, versprich eS mir ! "

Sie strich ihm über die Stirn . „Nein ,
Franz , an den Ses gehe ich nicht, mein Wort
darauf ! "

So ließ er sie gehen . Aber vom Fenster
aus sah er ihr nach, bis sie zwischen den Park-
bäumen verschwand. Seine Augen ruhten voll
Entzücken auf ihrer schlanken , anmutigen Ge¬
stalt , an der ein weiches , weißes Kleid in
schweren Falten herabfloß . ES war eiu schönes
Bild , wie sich die lichte , anmutige Frauen¬
gestalt von dem saftigen Grün des Parkes
abhob .

Erst nachdem sie verschwunden war , ging
er eifrig an seine Arbeit.

Lena durchkreuzte den Pack bis an das
breite, eiserne Tor und schritt dann durch den

Rrrtzla»-
* Kiew , 25 . Noo Da! Urteil im Ritual¬

mordprozeß wurde gestern in endgültiger
Form bekannt gegeben ; eL wurden folgende
vier Punkte des UrreilSsprucheS verlesn :
1 . : Beil iS wird frergesprochkn 2 . : Die Ge-

richtkkosten übernimmt der Staat . 3 . : Die
Z vilfocdsrung der Mutter JutschinSkir bleibt
unbeachtet . 4 : U brc die 6orporu äsUoti wird
das Gericht noch b- sondeS vefchlüßen. BeiliS
war bei der Verlesung nicht anwesend .

Griechenland .
* Athen , 24 Noo . Uater großer Be¬

geisterung der Bevölkerung von Athen erfolgte
heute der Einzug der 2 Armeedivision .
Der König , der Kronprinz, sowie d>.e andere»
Prinzen, die Felvumform trugen , befanden
sich an der Spitze der Truppen , die vom
Publikum mit Bmwea beworfen wurden.

Türkei .
* Konstantinopel , 24 . Noo . Der

Sultan hat den Friedensvertrag zwischen
der Türkei und Gcrechrvlnnd ratifiziert

Konstantinopsl , 24 Noo . Der Polizei-

ches ließ im Beisein des russischen Konsuls an
Bord eines russisch -« Schiffes im Hafen
Kaoakli- Mustafa den Mörder Mahmud
Schefket Paschas festnehmm .

Amerika .
* New - Jork , 24 . Nov . Seit gestern

rachmittag 3 Uhr ist rm Süden von Jaarez
bei Tisrra- Barca eine äußerst heftige
Schlackt rm Gange . Es scheint dies dis

größte Schlacht zu sein , die fet Ausbruch
des Aufstandes in Mexiko aeschlagen wurde.
General Villa ve ließ mit 7000 Mann und
4 Automobilmitroilleuseu dis Stadt J rarez ,
um sich nach dem Süd - n des Landes zu be¬

geben. In Jumez selbst wurden nur 1500
Mann zmückgelassen. B lla stieß bald auf
eine Avantgarde der Förderallsten, die 3000
Mann stark war und unter Führung des
Generals CaraveS stand . Em werteres Korps
der Fö deralisteriarmee eilte in kurzer Zeit
zur Hilfe herbei und es entspann sich em
furchtbarer Kampf . Die förderalistische
Armee , die j tzt im G -fecht steht , wird aus
7000 Mann geschätzt . Ferner sollen zur
weiteren Verstärkung noch 2500 Soldaten von
der Abteilung des Generals Ocozo erngetroffen
sein . Die Föcderalisten verfügen außerdem
über 40 Kanonen . Ja Jaarez hört mau
unaufhörlich Kanonendonner .
dis runebmevä « Verteuern » ? äsr lebeusballun ?

weckt äis Lmxksklunx xesuuäer unck billiger tlsuussmittel

bssenäsrs wertvoll. Live « <ier besten KetrSntrs bietet rweikolln«

» LSSALM s VLL
(äss ?sä . von R. 2 60 an) , äer lVolilxssekmack »aä 8e-

kömmliedkeit mit »asssroräentliober z »s?iedixlcsit verbindet.

NL88N8K '» »lonäen - lee « stellt sieb »uk nur 1

äis lasse , »klvxlisoke itisebun ? « (!ll . 3.20 6u» ?sä .)

aus nur sineu öruebteil Köder .

Wald nach ver Grenze von Romüt - n hinüber.
Es war ein unwiderstehlicher Drang ia ihr,
noch einen Abschiedsbiick von ferne aus das
HauS zu werfen , das einst in ihrem Hoffen
und Sehnen eine so große Rolle gespielt hatte.
Wenn sie in den nächsten Tagen für lange
Zeit abreiste , dann wollte sie ehrlich versuchen,
sich mit dem Gedanken vertraut zu machen,
daß ia Heinz RomittenS Haus eines Tages
ein anderes junges Weib emziehen würde.

AIS sie den Waldrand erreichte, ließ sie
sich auf einen abgeschlagenen Baumstamm
nieder und blickte in trübes Srrmen verloren,
»ach Romitten hinüber. Es lag im Hellen
Sonnenschein — ein friedliches Bild . Ueber
die Felder strich ein sanfter Lufthauch und
bewegte die grünen Halme . In den
Zweiaen über ihr sangen ois Vögel von Lust
und Leid.

Sie saß regungcloS , die Arme auf die
Knie gestützt und die Wange in die Hände
gelegt . Das Leid erwachte wieder mit aller
Macht in ihrem Herzen , die Sehnsucht nach
Unerreichbarem trieb ihr Tränen in dis

Augen.
(Fortsetzung folgt.)



Vergebung von Fuhrleistungen.
Die für den Geschäftsbereich des Stadtbauamts im Jahre 1914

» öiigen Fuhrleistungen , sowie die Waldfuhren sollen im Wege der

öffentlichen Ausschreibung vergeben werden und zwar :

1 . Die Ncisuhr von Sand aus der städtischen Sandgrube

2 Die Bespannung der Gießwagen Nc 1 , 2 und 8

3 . Die Bespannung des Kehrich ' - und Müllabfuhrwagens .

4 Die Bespannung des Stroßenkehrichtabfuhcwagens
und der

Kehrmaschine .
5 Das Ausladen ron Schotter . Kies und Röhren rc.

6 . Die Abfuhr des Kanalaushubs

7 . Die sogenannten Nebenfuhren .

8 Die Waldfuhren .

Schriftliche Angebote hierauf sind mit entsprechender Aufschrift

versehen bis spätestens
Samstag de» 29 November ll . I . , vormittags 19 Uhr .

«ruf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Ein - !

sicht aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden . .

Durlach den 24 November 1913
!

Staötbauarnt :
:

Kalkstein(Holler Lieferung , (
Die Lieferung von ca 166 000 cbm Kalksteinschottec soll vor - '

behältlich der Genehmigung des Gemeinderats in 18 verschiedenen

Losen im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergebet ! werden i

Angebote sind bi <- spätestens

Samstag den 29 . November , vormittags 19V« Uhr ,

auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Bedingungen zur Ein¬

sicht a fliegen und Angebotssormulare unentgeltlich abgegeben werden .

Durlach den 24 . November 19 l3 .

Staötbctucrrnt :

Alteisen verkauf .
Wir haben ein größeres Quantum Alteisen ( Gußeisen und

Schmiedsisen ) gegen Barzahlung zu verkaufen Dasselbe ist anzusshen

i « Stadthof , Jägerstraße Nc 44

Angebote pro 100 k" ab Lager ohne Abzug für Rost rc . sind

bis spätestens
Montag den 1 Dezember d . I . , vormittags 19 - Uhr ,

auf unserem Bureau einzureichen

Durlach den 24 . November 1913

Slaötöairarnt :
L . Hauck .
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VerLsuke äieseldev, soisugs Vorrat rsiodt

ZcksMil; Zcivrrr
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SM WM W - w « Miel
fortwährend zu haben bei

FLoos , WeiiihittiSlMg ». Apselivrinkeitkrei. Sö-Hje«str. ir.
Hab « Ich , daß
man alle Artikel
zur Weihnachls -
bäckerei , wie fst.

Konjektmehl ,
Orangeat ,

' Zitronat , Mandeln , Haselnüsse, Arac , Rum , Gewürze aller Art ,

Staubzucker , Sandzucker u . s w . am allerbesten kaust in der

Bl « men - Drogerie Hultu «
Hauptstraße 4 .

Bekanntmachung .
Ausstehsnde Rechnungen über

Bauunterhaltungsarbeiten
in den

Staatsqebäuden sind bestätigt und

vorschriftsgemäß bis 1 . Dezember

d . Is . einzureichen . Später ein¬

laufende Rechnungen erleiden

5 V» Abzug .
Karlsruhe , 20 Mv 1913 .

Großh . Bezirksbauinspektion .

Kine Aktie
der Turmberg - Drahtseilbahn ist zu

verkaufen . Angebote mit Preis an

die Exped d Bl . unter Nr . 360

Zu verkaufen
auf Gemarkung Aue , Gewann in

den Weitenhausen , Lgb Nr . 896

9 a 34 qm Acker . Angebot : sind

zu richten an Heinrich Weickert ,

Freiburg , Twolistraße 36 I

Gewissenhafter junger Mann ge¬

sucht von mitteldeutscher großer

Mähmaschinen - Kaßrik
möglichst branchekundig , zum 1/1

14 oder später für

Nllkliii , LMbuWIimg ic.
Offerten mit Zeugnissen , Levens¬

lauf . Gehaitsanspr , eo . Bild unt .

I , D . 1234 befördert Lnüoll
Lllosss . Iisixrlg .

Sofort zu pachten gesucht klemer

bei der Festhalle . Killisfelder - oder

Auerftraße Schriftl Angeb . unr .

Nr . 365 on die Exp ds . Bl .

Wer leiht einem hiesigen Ge¬

schäftsmann 129 Mark gegen

monatliche Rückzahlung von 10 ^

und 6 "/« Zms ? Gest Angebote

mnter Nr 364 an die Exp .

M Aüfirgg billig r» verkaufeln
Schwarzer Ueberzieher , gut er

Halten , für mittl . Figur , 2Damen -

Oackett u eleg Tüll -Ballkleid .
Herrenstratze 18 . 2 St

Tüchtige Wchnähms
empfiehlt sich bei billigsten Preisen

Amalienstr . 2l . 3 St

Tüchtige Weißnäherin
empfiehlt sich auch im Klicken und

Anfertigen von Knabenkleider «

in und außer dem Hause .

Adlrrstr . ll . vart . lks.

Zu verkaufen
Sportwagen , Kinderstuhl , Leiter¬

wagen , Schaukelpferd , Wäsche¬

trockner u dergl .
Cttlingerllr . 11 » II

Gelrag . Schnlkl . s Knaven
bill z . verk Anzus . v . 9 — 11 vorm

Wo , sagt die Exp d B !

In schönster Lage veim Schivß -

garren ist ein gut möbliertes

Zimmer an soliden Herrn zu
vermieten

Ettlingerftrahe 19 , 4 St
WlllM -

'

wenig gebraucht , zu verkaufen bei

Wilh. Waibel, Hohenwettersbach.
In meiner Billa Scheffelstc . 15

ist der 2 . und 3 . Stock sofort oder

später zu vermieten . Näheres bei

Scheffelstraße 17 , parterre .Ein Arbeiter kann Ko fl und

Mohnung erhalten
Ämalienstrahe 23 .

LLLIkroillkrorzxsr
rsknböilliunäs

lgl«rr «nstr . 13 .

Haben Sie

s- VSchlichk Kiilderf
Geben Sie denselben

Sks .kvrIrs .Ls .0
vom

kekormkaus Amaiiellstr. 25.

Möbliertes Zimmer
zu vermieten . Näheres

Gerber str 3 . 3 St ;

tlv vermieten auf sofort eine

schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern , Bad , Keller und Speicher .

Zu ertragen b - i

Joh Archer, Gipsermitr.,
Weinqarterstraße 1 , 2 . Stock .

Muttrrspritz «« von 2 .50 an

Irrigate »»««, <Ku »nmiu >arcn etc .

sowie alle übrigen Sanitälswaren

zu billigsten Preisen .

Adler - Drogerie Sngust Heter .

Separatabkeilung im 2 Stock m . Hauses

Für Damen : Damenbedienung .

SchM 3-Alllmr-Wch«ruls
mit Mansard und Zugehör auf

sofort zu vermieten . Näheres
Gartenktrake 13 H

W Auerstraße 3, 4 . Stock . 2 Zim- 8

H mer und Küche , I

n, Karlsruher Allee s. 4 . Stock, «
» 1 großes Zimmer und »
» Küche sofort zu vermieten. »
* Skäheres bei G
S ll. KIIK . liokmsnn, Karlsruhe. »
» Kaiserstraße 69, Tel . 1752. »

Weil - «. Mdsleisch - W
Schweiliesleisch . SS .

„ Älelellk . 1 .—

Sllldsleisch SS ». I -
empfiehlt

KvnslllnsiWchterei
LsrI LuseLt.

Wegen Wegzugs ist eine Bier -

Zimmer -Wohunug mit Zugehör
sofort oder später zu vermieten

Sophjeustratze 3, 4 St

( reines Vollkornbrot ) , ärztlich

empfohlen für jedermann . Zu

haben bei

Hoflierferant .

Bäckerei mit Wofinung
und Spezereiladen sofort oder per

1 . Januar 1914 zu vermieten oder

auch Laden mit Wohnung allein .

Näheres bei
Car ! Leußler , Lammstraße 23 .

Schöne 2 - und 3 - Zimmerwoh¬

nungen per sofort oder später an

rechtschaffene und anständige Leute

billig zu vermieten Zu erfragen

Lammstr . 23 im Laden

Geräumiges gut möbliertes
'

Zimmer sofort zu vermieten
Hrößirrgerstr. 37, 2 . St .

z

Oil



Hv . Arbeiter- und Kand -
VerKerverein Durlach.
Mittwoch den 26 . d . Mts . .abend ' 8 Uhr beginnend , wird

unser Verbandssekretär Herr Rum¬
mele im Lokal uns mit einem
Vortrag : „ Zweck und Ziele der
errang Arbeiter Vereine " beehren,
zu welchem unsere Mitglieder und
Freunde unserer Sachs sreundlichst
eingeladen sind

Der Vorstand .
Gartenbau -Verein

Dnrlach.
Mittwoch ,

26 . d Mts .
abends V - 9 Uhr

beginnend,
sinket in der

Blume " die

MeiSVerLtikunfl
für die Dekoration der Fenster ,
Balkone und Vorgärten statt

Hierzu laden wir die im re¬
daktionellen Teil dieses Blattes
bekannt gegebenen Prämiierten
mit dem Änsügen freundl e n ,
d ^ ß die Pflanzen , dis als Preise
gegeben werden , nur an diesem
Abend zur Ausgabe gelangen und
eine Zusendung nicht erfolgen kann
_ Dev 'MovOand

GlOllUSM ÄMk.
24 . .̂

Jeden Dienstag und Freitag :

HroßesSMachlfest.
Kriedrich Wannherz ,

_ Metzger und Gastwirt .

SchweizerHaus .
SL

^ ^ a » « no

wozu häßlichst einlad t
_ Albert Koblmann

smerel Mer ciilsm.
Morgen Mittwoch

wird

geschlachtet .
Jakob Lmk .
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MUigvr Vvrksvk
von

llsweMteil .
N oxen vorxeruolitor Zuison bade mein Luxer ,um möxlieli8l 2» räumen , einem

8

unterteilt , unä lolint 08 « ied kür 6iv xeebrten
Namen , ihren Neclurk bei mir ru «leelren , äenu «8
8>

'nä ibnen xnnr deäeutenlle Vorteile xebvten , än
ieb «lie Nrei8e wesentlich rurüekxesetLt bnde .

ViIrküEv xebe rur NLIi'te ckes kreises ab.
Hocduehtenck

IiM86 6k0lä86Llll1ät
IZLL . I - ALLS LLLLzf .
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MUM MkMkU Vllklll!
Aeltestes freiwilliges Feuerwehr - Korps — Gegründet 1846 .

Emiadung .
Wir beehren uns hiermit unsere sämtlichen Mitglieder , ins¬besondere auch die dekorierten passiven Mitglieder mit werter Familiezu dem anlässlich unserer 6 ? . Stiftrrnasfrier am Samstag den29 . November 1913 bei Kamerad Iixper in der Festhalle statrfindenden
Jamilien Abend und Wall

sreundlichst einzuladcn und bitten um zahlreiche Beteiligung . Beginnpräzis 8 /s Uhr , Saalöff .'iung um 73/4 Uhr.- Restauranon mit offenen W . inen . Im Wirtszimmer BierEmpfang und Aufsicht 6 Zug Ballordnuna : Das KommandoVon abends 8 Uhr ab sind der Saal , die Wirtschaft und das Neben¬
zimmer unserem Korps reserviert und ist der Ordnangs - und Empfangr -
karnmis ivn Folge zu leisten Die akt -ven Mitglieder ericheinen imD eristanzug m t Gurt ( ohne Sei und Beil ) in Mützen. Anzug fürHerren in Cvil : Gesellschiflsanzug mit Ko . psadzeichen , Die passivenM tgl eder wollen ihre Aufzeichnungen zum Aurw ' is anlegen . Ein-
fübiungsrecht ist nicht gestattet , vagegm ist es den jungen Damenunserer akt oen Mitglieder erlaubt , nötigenfalls einen Herrn einruführen . Karten hierzu sind bs>m Kommando erhältlich Von densorst üblich n Einladungen muß des beschränkten Raumes wegen ab¬
gesehen werden , was w r zu entschuldigen bitten

Aas Kommando :
Kart Preiß Julius Gerhardt .

llsnkssgung.
Allen denen , die uns !

bei dem Hinscheiden !
unserer lieben Mutter j

KWethe kolöschinidl
geb . Hill

ihre Teilnahme irgend¬
wie zum Ausdruck brachten ,
sagen herzlichen Dank

At tmrniden Mer .
Durlach . 25 . Nov . 1913 .

Hilssoereiv Suljbach » Dbps.
gibt jedem neuausgenommenen Mit¬
glied über 21 Jahre Darlehen bis
1000 Beding vollständig gratis .

Isrsire
^ In garantiert

a»juoL6LäerAL88vkIagM mit » ? llrs, « - 8ei'fv xotieilt. kür 1 —2
Es ker»onen 1 .90 AK . kür 1 —2 kiiiüer
^ 1,00 Nli . kür verslkte küile 2 .90 «sc.Wt Oeroedios. Lar aims üeriiteütöraux .
Es zlloin- liieäerlsxe in äer Xäler - Oroxerieu? — - > -> Lngnst kstvr . ————
W» lieed LU8vär t8 per kisellnskme .
Badener Pferde Lotterie

Ziehung 2 . Dezember
Nur 1 das Los , 11 Stück 10 .—

L AK. Illoooo
hierbei 78 Pferde « fs , >7N NNN
Haupttreffer zus » kJ UkIkI

i je 1 Gewinn von 100V0 , 6000 » 3000
2000 usw , sämtlich mit 70 resp . 90 V«

! rückzahlbar mit 8 S »» g S l 6 ! sofoit .
sowie alle sonst genehmigten Lose bei

LeöetkraK« 11 / 15 , Harksrah «.

MbrZLlL - XaLs
u . 2s,ksr §rnt2ö

für Nervöse
gut und billig im

ketorWkaL8 Laäner
_ Amalienstraüe 25_

WW MS MM
empfiehlt

LsrI Lllsedl .

Ml« Le MM«
^Bordeaux - Rotwein )

Flasche ca . V4 Liter 85
einschließlich Gla ? .

Mer - Drogerie Aug . Peter .

MWZU
kauft fortwährend jed . s Quantum

_ Hoflieferant ._
Xvi« ! i> eu !

Ltzive Lsttbll küLs medr !
llsirbsrs fussbanlr

0 . L S . » .
I) ro8olilioi >-, VVaxo»- , Vuto -,

Xirvkeu - unst Ximinorbei/ .unx .
Sanod - nnS gervodlos .

Vlüdkodlsn -Verdranoil : 3 LtnnSsn 1 ?t .
Lilsiniadrikavt iür üsn gsnasn Se-

ntrk vnriaed : >

Llödol8<!droiu6rej , vurlsed .

MlllSV 8LI'ke 8te
6rö88ies l. 3gei- am ? ! atrs

LKeviots in .allen Laiben > LsrlUnen breit u . sebmal
lennistlsneüs
§SMttS8te in allen warben
Vslvetssmi frsnssis
llntei -ioekklsnsüs
Lporiflsnells
8lltm in allen warben
Liioltsrsitzn unff kinrsirs
lürkisvks 8viiükren8totts

Vitrsgen für Stores
»smiientuvko
piqus
Vroi'es Ssroksnlle
ftsmsstakxepaktk . 1u . 2 6er .
8<rliijsrenstotfsi a Llustem
8osiükrsn !smen blau
Ungsbt . Ssum « al ! tuet»

sowie särntliebe
Buttel- flie Zo ^nkicjo «' uncl 8cdneil ! k !' inn6n

emptieblt ru konlcnirenrlosen kreisen

kasl . «

I Kieler ÄMlime l
MMM per Stück

W 8 und 10 Psg D
W täglich frische W

Sendung

s IM M fllislr«. s
Hänsekebern

werden fortwährend angekauft
_ Spitalftrake 2.

Stadt Durlach .
Mandesöuchs -Auszüge .

Geboren :
IS . Nov . : Lina Erika , Vat . Hermann

Morlock , Fabrikarbeiter .
Eheschltehnng r

22 . Nov . : Gustav Friedrich ErnstKindler, .
Tiefbauwerkmeister vonhier ,und Hermine Berta Kleiber
von Pforzheim .

22 . „ Hans Christian Korb , Fabrik¬
arbeiter von Hermsdorf ,
Kreishauptmannsch . Chem¬
nitz ( Sachsen ) , und Luise
Jenz von Kürnbach , Amt

_ _ Breiten,
_

KölMchtlicht Mterllnzas 26. M ,
Vorübergehend besseres Wetter .
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